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SPITEXHilfe und Pflege zu Hause

Ein bunter Frühlingsstrauss

Die Vielfalt an Lebensräumen nimmt
zu - jedenfalls im Bereich der
Wohnformen für ältere Menschen. Das

zeigt unser Themenschwerpunkt in
dieser Ausgabe. Ob eine Hausgenossenschaft

mit einem Restaurant oder
ein moderner Bau im ländlichen Dorf
mit Alterswohnungen, die mit der

AHV bezahlbar sind: Wir besuchten ganz
unterschiedliche, spannende Projekte mit ebenso

unterschiedlicher Einbindung der Spitex. Wir berichten
aber auch davon, dass nicht alles immer so rund
läuft, wie es gedacht war, und geben einen Überblick

übers Wohnen im Alter in der Schweiz.
Vielfalt zeigt sich auch in den weiteren Themen

dieser Zeitschrift: Die junge Rapperin Steff la
Cheffe sagt unter anderem, dass ihr Lebensmotto
der Kantsche Imperativ ist. Stéphanie Mörikofer,
die abtretende Präsidentin des Spitex Verbandes

Schweiz, zieht eine positive Bilanz ihrer neunjährigen

Amtszeit - obwohl sie manchmal zu schnell
vorwärtsgehe, wie sie selbst sagt.

Eine Pflegefachfrau erzählt, dass in der Natur

gegen manches Leiden ein Kraut gewachsen ist und
dass diese Kräuter auch gut im Spitex-Alltag
angewendet werden können. Und die Leiterin der Fachstelle

Bildung der Spitex Zürich stellt im Interview
unter anderem fest, dass Berufsbildende die Kunst
beherrschen müssen, Lernsituationen in den Alltag
einzubinden.

Kurz: Wir überreichen Ihnen einen bunten

Frühlingsblumenstrauss an interessanten und
unterhaltenden Themen. Er könnte übrigens auch

regelmässig direkt zu Ihnen nach Hause geliefert
werden: Lesen den Hinweis auf Seite 45!

Marius Schären, Redaktionsmitglied
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